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Hauptversammlung der Miıtqlıeder der Konferenz der
deutschsprachigen Pa  ral  eologen ım Wiıen
und Januar 1978

Der Lelıter der KonferenzZ, Prof Dr. Ludw1g ertsch 5 eroffnete dıe
Vollversammlung und hob bel der Begrüßung Vor em die Anwesenheit
zahlreıcher ollegen aQUS den Ost!ıchen taaten nervor.

DIie Versammlung fand zelı  16 ın we Phasen dıe erste Sitzung
en des Januar, dıe zweıte en des Januar 1978

TOP Tätigkeitsbericht des elıters Fınanzberiıicht des GeschatTtsTtTünhrers

ertsch berıchtete über dıe Tatigkeit des elrates und der VonN ı hm Ver-

ansta  etzen ‚yymposıien se1ıt der etzten Hauptversammlung ım Januar 1976
Tätiıgkeitsbericht ıeg als Änlage bel

Der Geschäftsführer der Konferenz, IX Schlösser, gab anhand eıner
en vor'!ıegenden schrıftliıchen Unterlage elınen Überblick ber den an
der Fınanzen. Die eigentliche Prüfung des Hausha  es erfolgt Jeweils urG
das 5S0Oq Belegenheitsbistum Limburg Die Konférenz geht hne en ın
das NEeUueEe Haushaltsjahr 1es uch welterhin der Fall seın wird, unter

Beibehaltung der biısherıgen Zahl der ‚yymposien, S fraglich, da der
Zuschuß seı1tens des Verbandes der Dı]ıozesen Deutschlands eın Fünftel
geküurzt worden IS

ES wurde er der Vorschlag emacht, die nkostien der Wıener Konferenz
Ur dıe rhebung elınes Tagungsbelitrags Von 40,-- tellweise dek-
ken Dem tımmte dıe Versammlung mIt 34 Ja-Stımmen ohne LGegenstımme
Von eınem Tfesten Mitgliederbeitrag ırd eijnstweilen abgesehen.
Äm FEnde der kurzen AÄussprache über den Fınanzberıicht wurde der Geschäafts-
führung einstimmig die Entlastung erteilt.
TOP 2 -Neuwah1 der elıtung

Der Belirat auf se1ner etzten Sıitzung üÜberlegungen angestellt hın-
siıchtlıch der Neuwahl der Le1l1tung und Zusammensetzung des ejirats (s TOP

und entsprechende Vorschläge gemacnt. Vor em votlerte der Beirat
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ar arr den bisher1ıgen Vorsıiıtzenden, Ludw1g Bertsch, für dıie
nachsten vıer re wiederzuwählen. o einiger edenken seın  rse1its, die

ın der etzten Beiratssitzung ußerte, tellte SIıcCNn der Wahl
(Auch die anderen Wahlen wurden arst bel der weılıten Sitzung ÄAbend
des Januar vorgenommen).

ertsch wurde mıt 37 tımmen erneut Zum Lelıter der Konferenz ewählt.
Im Namen der Konferenz dankte ıhm Prof 01S Muller für seın bisheriges
Wirken auTt der ene der Konferenz und des elırats SOWwle für dıe nnah-

der wWahl,.
Ferner wuürden ın die Leitung der Konferenz gewählt:
Paul ulenner ME stellvertretender Leiter) Stimmen

tımmenWiılhelm Zauner (Vertreter dUuUs$s Österreich):
0Se Bommer (Vertreter dQUuU>5S der Schweiz): 33 Stiımmen
Fel1X Schlosser (Geschäftsführer): Stımmen

{IOP Zusammensetzung des elrats

en den delegierten Beiratsmitgliedern dus den Verschledenen nstıitu-
tionen und Gremıen gıbt die ıer gewanlten Mitglieder QUuUS den TO-
raltheologischen Frakultaäaten der DDR, Üsterreichs, der Schweiz und der

Bundesrepublik, ferner ıne RKelhe VOTN Dersönlichen Mitgliedern.
Bel den Vertretern der Fakultäten flel die Wahl Tolgendermaßen AQuUS:!

Franz-Georg Frilemel (DDR) 33 Stımmen
Gottfrıed Gries] (Osterreich): 31 tımmen
ul Schüepp (Schweiz): « tımmen

32 t1ımmenHans Schilliıng (Bundesrepubl i
Bel den persönlichen Mitgliledern und zwel Vertretern_von Institutionen
entfielen auf:
Walter Von Arx 37 Stimmen
Weihbischof ranz Fder OF Stimmen
Ferdıinand Fromm 37 Stimmen
orbert Greinacher 78 Stimmen

29 timmenranz Haarsma
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Hans Kiırschmann 7Q Stımmen
Wilhelm Mohler (Vertr der Hochschulassistenten) tımmen
Gerhard umme (Fachhochschulen) tımmen
on Schuütz 37 Stımmen

Der zweite Z Wahl sSstenhnende Vertreter der Fachhochscnulen, err 0Se'
Hochstaffl!, erhlelt Stıiımmen; damıt War Herr Rumme| gewäahlt

FES wurde eın Äntrag aurt Mitglıedschaft VOon Ozenten der Pastoraltheo-
ogie dUuUs>s nıcht-deutschsprachigen andern Europas gestellt. Der Än-

Crag wurde dahıngehena mod  Y ıZ VEr dal3 zunacns die Ontakte den
entsprechenden Gremıen der Nachbarländer ıntens1ıvılıert werden, Da

UG reıtiere reuung der Einladungen (  ressen erbeten!), und daß
dann AÄnträge auf Mıtglıedschaft ım Belrat VOorn diesen Vereinigungen
geste werden, Wd$s mıt Mehrneit anNgeNOMMEN wurde.

Der Äntrag auf a1ınes Vertreters der Fachhochschulen ım Belırat WUr-

de einstimmıg be Enthaltungen AaNgENOMMEN ; dıe Wahl e1nes Vertreters
der Hochschulassıstenten ebenfalls einstimmıg De Enthaltungen.
Ausscheidende Beiratsmıiıtglıeder: err Ferdınand Klostermann

des sehr tarken Votums sel1tens der KonferenzZ, och e1lnmal
defınıtıiv aD, ad Der SONanNl velter dem Belrat anzugehoren, e11] Jün-

Ollegen Mmachen Uund dıe Zahl der Beiratsmitglieder NIC
en möochte Herr Wei  ıschof rns Tewes hat eben%a]]s darum gebeten,
QUS Altersgründen aQUS$S dem eıra auszusche1ı1den.

Was die Mitgl1iıedschaft ın der KontTerenz L wurde einstimmig
bel Enthaltung ur votiert, daß dıe "FEmer1tı  » Mitglieder der Kon-
ferenz Jeıben

ES wurde der Äntrag estelit, eınen Vertreter der Deutschen Gesellschaft
für Pastoralpsychologie ın den Belirat auTzunenhmen, Uund Z7War aUuUSs dem Kre1s
der katholıschen Mitglıeder und, unter Berücksichtigung, daß Herr Gries!,
Mitglie der Gesellschaftt, ere1ts ım Belrat SE 19 votierten afür,

dagegen, Mitgljeder der Kontferenz enthielten SICH der I1mmMme .



139

TOP er ıc us den verschlıedenen andern

AÄus folgenden andern wurde, senr ausführlich, berıchtet Oster-
reich, Schwelz, Bundesrepublik, DDR, Nıederlande, orwegen, Ischecho

slowakeli, olen, Ungarn.
TOP räge Tfüur den Belrat der Konferenz

Die Punkte, dıie ım Tolgenden aufgeTführt sınd, ollten zunachs inner-
nhalt der Konferenz besprochen, DZW vorbesprochen werden. Da Jedoch le1l-
der die Zeit azu Tehlte, IIı1e kelıne andere MOglichkeit, als ufträge

den Beirat welterzugeben oder ucn ein1ıges ganz an den Belrat de-
legieren. Letzteres ear ın To!gende zwel Punkte

Mıtarbeit des elırats beim G1 (schwerpunktorilentiertes Fachstudıum
ın Theologie);
Stellungnahme des Belrat den VonNn der Kommı1ıssıon IV der Deutschen
Bıschofskonferenz erarbeıiteten Rahmenstatuten für die Mıtarbeiter IM
pastoralen Dienst

Ferner wurde der Belrat beauftragt, dıe Mitglieder der KontfTerenz chrift-
ıch efragen nınsıchtlich

"Man  erkriti  I der Wiener'Konferenz;
Termın und ürt der nachsten KonTferenz;
Schwerpunkte der Arbeit des elırats für dıe nächst%n we ahre;
ema der nacnsten Konferenz.

Red

gez Schlösser
(P Dr. a Schlösser CSsR
Geschäftsführer der Konferenz


